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Nürnberg, 15.07.2011 

 

Reduzierte Mehrwertsteuer auf Produkte und Dienstleistungen für 
Kinder  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als 2007 der allgemeine Mehrwertsteuersatz in Deutschland auf 19 % erhöht wurde, 
haben die Familienverbände eindringlich darauf hingewiesen, dass davon insbesondere 
Kinder und Familien betroffen sein würden. Familien, besonders Familien mit geringem 
Einkommen, müssen einen vergleichsweise hohen Anteil ihres Einkommens für die 
Versorgung ihrer Kinder und zur Deckung ihrer Grundversorgung für Güter aufwenden, 
die nicht dem reduzierten Mehrwertsteuersatz von 7 % unterliegen. 
 
Obwohl die Zahl der steuerlich begünstigten Artikel und Dienstleistungen zugenommen 
hat, wurden Produkte und Dienstleistungen für Kinder nicht berücksichtigt. 
Kinderkleidung und -schuhe, Windeln, Kinderautositze, Schul- und Kita-Essen – all dies 
wird nicht mit dem reduzierten Mehrwertsteuersatz von 7 %, sondern mit 19 % 
besteuert.  
 
7 % Mehrwertsteuer für Kinderprodukte wäre ein starkes Zeichen tatkräftiger Politik für 
Kinder und ihre Familien und ein nicht zu übersehendes Signal für mehr 
Familienfreundlichkeit in unserem Land. Gleichzeitig könnte damit ein nachhaltiger 
Beitrag zur Reduzierung der Kinderarmut geleistet werden. 
 
Das bayerische Unternehmen JAKO-O und die Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Familienorganisationen haben für dieses gesellschaftspolitische Ziel eine bundesweite 
Kampagne gestartet. Mit beiliegender Postkarte „MEHRWERT GERECHT STEUERN – 7% 
FÜR KINDER“ weisen wir darauf hin.  Weitere Informationen dazu finden Sie unter 
www.7fuerkinder.de.  
 
 
Die AGF Bayern unterstützt diese Aktion im vollen Umfang. Wir würden uns freuen, wenn 
wir Sie auch zur Unterstützung der Kampagne gewinnen können.  
 

http://www.7fuerkinder.de/


Mit diesem Schreiben erhalten Sie eine pdf-Datei mit verschiedenen Postkartenmotiven, 
die Sie z.B. in Ihren Informationsmedien einsetzen könnten. 
 
Die Postkarten selbst bekommen Sie bei uns – so lange Vorrat reicht. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
Helmut Neuberger 
Geschäftsführer der eaf bayern 
 
 
 
 
 
 
Anlage 


